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Mein Hobby!

Lutz Yachour und der Modelleisenbahnbau

Seit frühester Kindheit war ich 

von Eisenbahnen begeistert. 

Der Wunsch, diese kraftvolle, 

stampfende Technik als Mo-

dellbahn daheim zu besitzen,  

zu steuern, und nach Belieben 

auszubauen, hat mich nie ver-

lassen. Da im eigenen Heim 

der Platz für derlei Anlagen 

nicht vorgesehen war, wurde 

im Jahre 2007 die „IG Modell-

bahn Dielfen“ aus der Taufe 

gehoben. Mit einigen Gleichge-

sinnten konnten innerhalb we-

niger Jahre sehenswerte Anla-

genbauten geschaffen werden. 

Ich bin ein wenig stolz, zu den 

Gründungsvätern des Vereins 

zu gehören. Zumal dann, wenn 

man mittlerweile über eine 

35-Meter-Modulanlage verfügt!

Eine meiner Hauptarbeiten bei 

dieser Anlage ist das Bahnbe-

triebswerk mit zwei Drehschei-

ben, das rein in Handarbeit ent-

standen ist. Als Vorlage diente 

das ehemalige Bahnbetriebs-

werk Dillenburg. Durch Studie-

ren des Vorbilds und ungezähl-

ter Arbeitsstunden entstand 

das Modell im Maßstab 1:87. 

Zur Zeit entstehen weitere An-

lagendetails wie Kohlenbunker, 

Schlackengrube, Sandturm 

und Wasserkran. Das alles 

war damals notwendig, um 

die Dampfrösser auf die Reise 

zu schicken, und diese Details 

sollen auch im Modellbau nicht 

fehlen.

Es ist wie eine Zeitreise, alte 

Bilder und Unterlagen zu sich-

ten, die sich mit der Thematik 

befassen. Auch Zeitzeugen, 

Fahrdienstleiter oder Lokführer 

werden gerne als Berater be-

fragt, um der Anlage den letz-

ten Schliff zu verpassen.
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Verlegen der Gleise, Zusam-

menbau der historischen Ge-

bäude, Einrichten der Beleuch-

tungselemente und Dekoration 

müssen sorgfältigst ausgeführt 

werden.

Es darf aber nicht vergessen 

werden, dass auch die un-

sichtbaren Unterbauten einen 

immensen Arbeitsaufwand 

bedeuten (Rahmen, Elektrik, 

Steuerungsmodule). Und wenn 

letztendlich alles läuft, muss 

die Funktion durch Pflege-und 

Reparaturdienste weiterhin ge-

währleistet werden. Und so 

ganz ohne FP geht es auch 

bei meinem Modellbau nicht! 

Es ist richtig zu vermuten, dass 

sich so mancher Hügel aus 

Schaumresten gestalten ließ!

Das Endergebnis kann sich 

aber sehen lassen : Einmal im 

Jahr wird in der Adolf-Sänger-

Halle in Niederdielfen alles auf-

gebaut und ist für jedermann 

zugänglich. Termin ist immer 

das letzte Wochenende im 

Oktober. Informiert Euch auch 

online unter: www.modellbahn-

diefen.de .

Anm. der Red.: Danke Lutz ! Wir 

nehmen die Einladung an!

Lutz Yachour und Peter Stahl


